
20 Jahre Goldsiegelschiessen 
 
Rund 700 Schützen schossen am Wochenende im Gächlinger Schützenstand. Zu gewinnen gab es 
Spezialitäten aus dem Klettgauer Land- und Weinbau. Ein Augenschein vor Ort. 
 
Die Autos auf dem Parkplatz verraten, dass die Schützen aus der Ostschweiz, der Innerschweiz, sogar aus dem 
Tessin und der Waadt angereist sind. Im Festzelt lagern sie das Gepäck, damit sie den Schützenstand nur mit der 
kontrollierten Waffe betreten können. Zuerst nehmen sie Standblatt und Munition in Empfang. Jeder Schütze 
bekommt zudem ein Weinglas und jede angemeldete Gruppe ein Dreierkarton Goldsiegel. Goldsiegelschiessen 
heisst also nicht, dass auf Weinflaschen gezielt wird. Die Initianten lancierten diesen Gruppenwettkampf vor 19 
Jahren, um die Bekanntheit ihrer Weinprodukte zu steigern. Unterstützt werden sie bis heute vom 
Goldsiegelhersteller GVS. Wer in diesem Jahr den Jubiläumsstich schiesst, kann sich seine Punktezahl einmalig 
in der Form von Mumpfel-Produkten auszahlen lassen. Barbara Vögeli hat sie bei der Kranzausgabe ansprechend 
angeordnet: Honig, Eingemachtes, Teigwaren, Dörrobst, Guezli, Gebranntes und Vergorenes stehen zur 
Auswahl. 
Vorerst muss aber die entsprechende Leistung erbracht werden. Im Schützenstand warten die Männer ruhig und 
konzentriert auf ihren Einsatz an einem der acht Schiessplätze. „Wir hatten in den 20 Jahren keine nennenswerten 
Zwischenfälle“, erklärt der Vereinspräsident Urs Vögeli. Er ist seit dem Beginn des Goldsiegelschiessens bei den 
Verantwortlichen und verlässt sich auf die professionelle Arbeit seiner Mitglieder, sei es als Warner, 
Schützenmeister, Kontrolleur oder im Service. Dank modernster Computertechnik sind die Resultate in Kürze 
ausgerechnet und können auf dem Bildschirm in der Schützenstube studiert und kommentiert werden. Zufriedene 
Gesichter zeigen, dass die meisten gut getroffen haben. Die Bedingungen waren ideal: nicht zu hell, nicht zu kalt, 
nicht zu starker Regen. Bei Gulaschsuppe, Wurst und einem Glas Gächlinger Wein lässt es sich gemütlich noch 
eine Weile sitzen und mit Bekannten plaudern. Einige Gruppen fahren nach Flurlingen weiter, um am anderen 
Gruppenschiessen der Region teilzunehmen. Spätestens beim Gegenbesuch treffen die Gächlinger ihre 
Schützenkameraden wieder – nur werden sie dann nicht Organisatoren sondern Wettkampfteilnehmer sein. (mnä) 
 
 
Goldsiegelschiessen in Kürze 
Organisator: Schützenverein Gächlingen 
Gruppen- und Einzelschiessen in 2 Kategorien (Ordonnanz und Sport) 
Rekord-Teilnehmerzahl (2001): 877 Schützen, seither rückläufig 
Termin: Anfang Januar, seit 1993 
Auszeichnung: statt Kranzgeld gibt es Spezialitäten aus der Region 
 



 


